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4. Kreisklasse Herren

Hundsmühler TV IX : TuS Wahnbek IV 
Mittwoch, 21.02.2024, 20:15 Uhr

Spiegel und Kobbe in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 4. Kreisklasse Herren traf der Hundsmühler TV IX am Mittwoch, den 21. Februar im 14.
Saisonspiel auf den TuS Wahnbek IV. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 6:28 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Spiegel und Kobbe.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Nicht so gut lief es für Claßen / Köppens bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Spiegel / Kobbe. Manßen / Engelmann hatten im Doppel gegen Schrimper / Müller
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Astrid Manßen, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Julian Spiegel verlor. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Nach
einem Erfolg für Dietmar Engelmann sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Jörg Ketelhut letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Was war das für eine
Wendung des Spiels! Kaum Chancen hatte Karl-Heinz Claßen beim 9:11, 6:11, 5:11 gegen seinen
Kontrahenten Floris Kobbe, so dass Kobbe seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Nichts auszurichten hatte wenig später Dieter
Köppens beim 6:11, 2:11, 2:11 gegen Wichard Schrimper, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Der aktuelle Spielstand nach dem
sechsten Match an diesem Tag lautete somit 1:5. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Astrid Manßen bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jörg Ketelhut.
Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Recht deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Dietmar Engelmann gegen Julian Spiegel. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Karl-Heinz Claßen verpasste es mit einem 5:11, 6:11, 11:8, 6:11 gegen
Wichard Schrimper, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 1:8. Dieter Köppens bekam seinen Gegner Floris Kobbe beim
deutlichen 4:11, 2:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Nach diesem Einzel steht Köppens somit bei 0
Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kobbe ein 23:3 ausweist.
Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TuS Wahnbek IV die Halle.

Nach dieser Niederlage des Hundsmühler TV IX geht es nun im nächsten Spiel am 29.02.2024
gegen TuRa Oldenburg IV, während der TuS Wahnbek IV am 06.03.2024 gegen den Post SV
Oldenburg antritt.

 Statistik:
 Hundsmühler TV IX

Doppel: Claßen / Köppens 0:1, Manßen / Engelmann 1:0 
Einzel: A. Manßen 0:2, D. Engelmann 0:2, K. Claßen 0:2, D. Köppens 0:2 

 TuS Wahnbek IV
Doppel: Spiegel / Kobbe 1:0, Schrimper / Müller 0:1 
Einzel: J. Spiegel 2:0, J. Ketelhut 2:0, F. Kobbe 2:0, W. Schrimper 2:0
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